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Nach einem heißen Sommer, den besonders die Kinder an der Wasserfontaine genossen, ist nun herbstliche Stimmung
am „neuen“ Hauptplatz eingekehrt.
Im Zuge der Dorf- und Stadterneuerung wurde/wird der Hauptplatz saniert. Der untere Teil ist bereits fertiggestellt,
vor dem Kirchenplatz sind die Arbeiten in vollem Gang.
Der gesamte Umbau wird über eine halbe Million Euro betragen. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln der Stadtge-
meinde sowie der Dorf- und Stadterneuerung.

Hauptplatz „NEU“ begeistert!
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NOTARIAT PURKERSDORF
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F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
Purkersdorf zu folgenden Zeiten gerne zur Verfügung:

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

Termine 2017

30. Oktober 
27. November 

Vor Kurzem verabschiedete die
Stadzgemeinde Purkersdorf den
Zivilschutzbeauftragten Roland
Brauner nach jahrzehntelanger
Tätigkeit in dieser Funktion.
Bürgermeister Schlögl und der
Landesgeschäftsführer des „Zi-
vilschutzverbands Niederöster-

reich“, Thomas Hauser, dankten
Roland Brauner für seine lang-
jährige Arbeit.
Zeitgleich wurde sein Nachfol-
ger, Christian Röhrich, als neuer
Ansprechpartner für Zivilschutz
in Purkersdorf vorgestellt.       

g

Zivilschutz in Purkersdorf

KINDER
0101  ERLEBNISSTUNDE FÜR KLEINKINDER (3 – 6 Jahre)
Montag 16.30  - 17.45 im Turnsaal der Neuen Mittelschule
ÜL: Sabine Alexander-Henke, Tina Lang, Vera Matuschek, 
Hanni Schwarz                  €  65,-- / Semester
0102  NIX FÜR BURSCHEN (ab 6 Jahre)
Montag 17.45 – 19.00 im Turnsaal der Neuen Mittelschule
ÜL: Sonja Egger, Constanze Wanka €  65,-- / Semester

0103  NIX FÜR MÄDCHEN (ab 6 Jahre)
Mittwoch 17.00 – 18.15 im Turnsaal der Neuen Mittelschule
ÜL: Niki Kaspirek, Michael Kusak €  65,-- / Semester

0301  WORKSHOP–VOLLEYBALL–KIDS (8 – 10 Jahre)
ab 5. Oktober, Donnerstag 12.30 – 13.30 im Turnsaal der Volks-
schule, ÜL: Elisabeth Wanka €  65,-- / Semester
0302  WORKSHOP–VOLLEYBALL-YOUNGSTARS – I 
(U13 – 10-12 Jahre)
Freitag 16.00 – 18.00 im Turnsaal der AHS, gemischt
ÜL: Martina Pöltl €  75,-- / Semester
0303  WORKSHOP-VOLLEYBALL-YOUNGSTARS-II 
(U15 - 13-14 Jahre)
Freitag 15.00 – 17.00 im Turnsaal der AHS, Mädchen
ÜL: Hans Graf €  95,-- / Semester
0307  WORKSHOP-VOLLEYBALL-YOUNGSTARS-III 
(U17 – 15-16 Jahre)
Freitag 17.00 – 19.00 im Turnsaal der AHS, Mädchen
ÜL: Dr. Sascha Levnaic €  95,-- / Semester
0304  WORKSHOP-VOLLEYBALL, Damen
Freitag 17.00 – 19.00 im Turnsaal der AHS
ÜL: Dr. Sascha Levnaic, Hans Graf €  95,-- / Semester

ERWACHSENE
0202  BODYWORK – PILATES
Montag 19.15 – 20.30 im Turnsaal der Neuen Mittelschule
ÜL: Renate Riegler €  65,-- / Semester
0207  BODYWEIGHT – TRAINING, ab 3. Oktober
Dienstag 19.30 – 20.30 im Turnsaal der Volksschule                                                      
ÜL: Lukas Fakler € 110,-- / Semester
0201  AKTIV ÄLTER WERDEN – IN BEWEGUNG BLEIBEN
Mittwoch 16.00 – 17.00 im Turnsaal der Volksschule              
ÜL: Physiotherapeutin Eva Peschta, ab 4. Oktober

€  65,-- / Semester
0203  FIT & G´SUND
Donnerstag 19.30 – 21.30 im Turnsaal der Neuen Mittelschule
ÜL: Fritz Kaplan €  65,-- / Semester

0305  VOLLEYBALL – UNION – CLASSIC
(Fortgeschrittene ab 25 Jahre)
Donnerstag 19.30 – 21.30 im Turnsaal der AHS
ÜL: Thomas Wanka € 95,-- / Semester

g

Es  geht wieder los
das aktuelle Kursprogramm 2017/ 2018
www. sportunion.net una auf facebook

v.l.n.r.  Johann Urban, Helmut Kowar, Martin Jauck, GR Roman Brunner, GR
Andreas Kirnberger, Michael Gindl, GR Thomas Teufl, StR Viktor Weinzinger,
Bgm. Karl Schlögl, Roland Brauner, GR Christian Röhrich, Wolfgang Uhr-
mann, Johanna Knie Foto Ursula Burg
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Sehr geehrte Damen
und Herren!

Ich hoffe, Sie hatten einen schö-

nen Sommer! Ich darf Sie kurz

über ein paar wichtige Themen

der letzten Monate am Laufen-

den halten.

U4 – Verlängerung bis
Auhof und Purkersdorf
Gemeinsam mit der Bezirksvor-

steherin von Hietzing, Silke Ko-

bald, habe ich ein überpartei-

liches Komitee gegründet, das

die Bemühungen für den Ausbau

des Wiener U-Bahn-Netzes (Ver-

längerung der U4) über den

Auhof bis Purkersdorf beschleu-

nigen und intensivieren soll.

Viele Persönlichkeiten begrüßen

diese Initiative und stehen die-

sem Projekt positiv gegenüber.  

Auf den bestehenden Gleisen der

derzeitigen Westbahn könnte die

U-Bahn in einer ersten Etappe

bis Hadersdorf (Auhof-Center)

und in einer zweiten Etappe bis

Purkersdorf kostengünstigst

ausgebaut werden. Gespräche

mit Politikern der Wiener und

Niederösterreichischen Landes-

regierung sowie mit Bundesmi-

nister Leichtfried haben stattge-

funden. Um dieses Projekt im

wahrsten Sinn des Wortes auf

Schiene bringen zu können,

sollte rasch die Herstellung einer

Machbarkeitsstudie beauftragt

werden. Eine erste positive Re-

aktionen von Landeshauptfrau

Johanna Mikl-Leitner liegt be-

reits vor, ebenso von Bundesmi-

nister Jörg Leichtfried.

Der Ausbau der U-Bahn Rich-

tung Westen wäre ein wichtiger

und wesentlicher Schritt zur At-

traktivierung des Öffentlichen

Verkehrs an den Wiener Rand-

zonen und könnte einen zentra-

len Umweltaspekt, nämlich die

Zurückdrängung des Individual-

vekehrs zu Gunsten des Öffent-

lichen Verkehrs, wesentlich und

positiv beeinflussen.

Ich werde Sie über die weitere

Entwicklung dieser Initiative am

Laufenden halten.

Landes- und Gemeinde-
wählerevidenzen
Die Landes- und Gemeinde-

Wählerevidenzen in NÖ werden

von den Gemeinden geführt und

sind laufend aktuell zu halten.

Diese Evidenzen sind Grundlage

für die Erstellung der Wähler-

verzeichnisse bei Landtags- und

Gemeinderatswahlen. 

Um den Verfahrensaufwand

während eines Wahlverfahrens

möglichst zu reduzieren, hat der

NÖ Landtag am 22. Juni 2017

eine Novelle des NÖ Landesbür-

gerevidenzengesetzes beschlos-

sen.

Für die Gemeinden hat diese No-

velle umfangreiche Änderungen

mit sich gebracht. Insbesondere

müssen die bestehenden Eintra-

gungen der Landes- und Ge-

meinde-Wählerevidenzen von

Personen ohne Hauptwohnsitz

mit Hilfe eines Wählerevidenz-

blattes überprüft werden. Das

Wählerevidenzblatt wird auch

für zukünftige Neueintragungen

in die Wählerevidenzen von Per-

sonen ohne Hauptwohnsitz ver-

wendet. Alle Zweit- bzw.

NebenwohnsitzerInnen haben

daher in den letzten Wochen

eine der Novelle des Landesbür-

gerevidenzgesetzes entspre-

chende Mitteilung samt Wähler-

evidenzblatt erhalten; die Rük-

kmeldungen sollen die notwen-

digen Entscheidungsgrundlagen

bestmöglich dokumentieren und

die Landes- und Gemeindewähl-

erevidenzen vor den nächsten

Landtags- und Gemeinderats-

wahlen auf aktuellen Stand brin-

gen.

Ich ersuche alle Betroffenen um

Verständnis für diese nach dem

Gesetz notwendige Vorgangs-

weise und darf Sie ersuchen und

einladen, das zugesandte Wäh-

lerevidenzblatt so rasch wie

möglich mit den abgefragten In-

halten zurückzusenden. Diese

tragen damit zur Rechtssicher-

heit bei den Eintragungen der

Landes- und Gemeinde-Wäh-

lerevidenzen bei. Besten Dank

für Ihre Mitwirkung.

Nationalratswahl 15.10.2017
Am 15.10.2017 finden die Wah-

len zum Nationalrat statt. Ich

darf Sie ersuchen, von Ihrem

Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Sollten Sie verhindert sein, am

Wahltag ihr Wahlrecht auszuü-

ben, besteht die Möglichkeit mit

einer Wahlkarte oder Briefwahl

Ihr Stimmrecht auszuüben. Nä-

here Infos zu Wahlkarten und

Briefwahl finden Sie auf Seite 20

dieses Amtsblattes. Bitte bean-

tragen Sie rechtzeitig diese

Wahlmöglichkeit im Rathaus,

Allgemeine Verwaltung, Tel.:

02231/63601/220, 221, 222.

Kirchenvorplatz
Zur Zeit wird der 2. Teil des

Hauptplatzes, vom Platz vor der

Kirche bis zum Bereich des Vor-

platzes entlang der Geschäfte an

der Umfahrung (B1), im Rahmen

des laufenden Stadterneue-

rungsprojektes saniert und um-

gebaut. Die Umbauarbeiten

werden ca. 2 Monate in An-

spruch nehmen. Das Bauvolu-

men für die 2. Ausbaustufe

beträgt knapp über € 400.000;

ein Teil der Investitionssumme,

bis ca. 25%, wird von der NÖ

Stadterneuerung zugeschossen.

Ich danke schon jetzt allen für

Ihr Verständnis für etwaige Be-

hinderungen während der Zeit

der Baumaßnahmen. Spätestens

zur Adventzeit sollte der Haupt-

platz wieder voll funktionsfähig

und benutzbar sein.

Mit besten Grüßen

Ihr

Bürgermeister Karl Schlögl 

„Purkersdorf i
hab di gern“
Text und Musik von 

Clemens Schaller

Clemens Schaller & Band
und

Stadtkapelle Purkersdorf
Aufnahme 2017
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Hoch hinauf in windige
Lüfte flogen vor Kurzem
vier mutige Bewohner-
Innen des SeneCura Sozial-
zentrums Purkersdorf und
erfüllten sich damit ihren
„Jahreswunsch“ – einen
Rundflug über die Wachau. 

„Über den Wolken muss die
Freiheit wohl grenzenlos sein“,
das dachte sich nicht nur Rein-
hard Mey. 
Auch vier BewohnerInnen des
SeneCura Sozialzentrums Pur-
kersdorf äußerten den Wunsch

im Rahmen der Aktion „Jahres-
wunsch“ in luftige Höhe abzuhe-
ben. Maria Bruckmüller,
Christian Neumann, Kurt Pe-
schek und Oswald Kolb, Bewoh-
nerInnen  des  SeneCura  Sozial-
zentrums Purkersdorf, konnten
es kaum erwarten. Am Flughafen
Gneixendorf bei Krems stiegen
die aufgeregten Abenteurer-
Innen bei traumhaftem Wetter
und atemberaubender Sicht in
die kleinen Motorflieger. 
„Einen Rundflug über meine
Heimat habe ich mir immer
schon gewünscht. Es war un-

glaublich, ich bin noch ganz
überwältigt von den vielen Ein-
drücken“, zeigt sich Oswald
Kolb, Bewohner des SeneCura
Sozialzentrums Purkersdorf, be-
eindruckt.  

Spektakuläre Sicht über die
Wachau im Motorflugzeug
Begleitet und bestens betreut
wurden die SeniorInnen von
Erik Vargas Gonzalez, Mitarbei-
ter des SeneCura Sozialzentrums
Purkersdorf, sowie den beiden
Mitarbeitern des Samariterbun-
des Purkersdorf Georg Wasserer

und Marcel Mattis. Nach dem
großen Ereignis stärkten sich die
fröhlichen AusflüglerInnen bei
köstlichen Eisbechern und ge-
kühlten Getränken. „Wir danken
Franz Nefischer vom Flughafen
Gneixendorf für die Ermögli-
chung des Rundflugs. Dieses
tolle Erlebnis wird den heiteren
SeniorInnen wohl noch sehr
lange in bester Erinnerung blei-
ben“, freut sich Martina Schmit,
Leiterin des SeneCura Sozialzen-
trums Purkersdorf.

g

SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf in luftiger Höhe 

102 Jahre – was für ein unglaub-
liches Alter. Rosa Weber, Be-
wohnerin des SeneCura Sozial-
zentrums Purkersdorf, ist die
glückliche Jubilarin. Ihr 102. Ge-
burtstag wurde mit köstlicher
Torte, riesigen Blumensträußen
und zahlreichen Glückwünschen
von Ehrengästen, wie Bürger-
meister Karl Schlögl und Iris
Trattner von der Bezirkshaupt-
mannschaft St. Pölten Land, ge-
feiert. 
Die Fröhlichkeit stand ihr ins
Gesicht geschrieben!  

Das Geburtstagsständchen der
Kinder des Landeskindergartens
Purkersdorf IV war der Höhe-
punkt des Nachmittags. Die Kin-
der sangen entzückend und
überreichten liebevoll die selbst-
gebastelten Geschenke. Auch die
MitarbeiterInnen des SeneCura
Sozialzentrums Purkersdorf
überbrachten Segenswünsche.
„Wir gratulieren Rosa Weber
von Herzen zu diesem hohen Ge-
burtstag“, bewundert Martina
Schmit, Leiterin des SeneCura
Sozialzentrums Purkersdorf.  g

Großes Jubiläum im SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf  

Bewohnerin Rosa Weber feiert ihren 102. Geburtstag

Zwei Wochen nach den Lang-
bahn-Weltmeisterschaften der
SchwimmerInnen waren im WM-
Be-cken von Budapest die Ma-
sters im WM Einsatz. Die
OSV-StarterInnen zeigten her-
vorragende Leistungen, und
stellten mit Josef Kocsi den her-
ausragenden Athleten der WM
2017. Der Purkersdorfer (Jahr-
gang 47) stahl mit 5 Goldmedail-
len den anderen Masters
förmlich die Show und siegte
über 100m Brust (1:25,29),
200m Brust (3:11,63), 100m
Schmetterling (1:18,25), 200m
Lagen (2:52,57) und 400m

Lagen (6:19,41). Kocsi hat mit
vier seiner fünf WM-Titel (außer
100m Schmetterling) neuen Ma-
sters-Europarekord in seiner Al-
tersklasse aufgestellt. Dazu hat
er noch zwei Championship Re-
korde, sowohl über 200m als
auch über 400m Lagen erzielt.
"In der Vorbereitung habe ich
auf vieles verzichtet, bin konse-
quent zweimal in der Woche in
die Kraftkammer gegangen und
habe 15 Trainingskilometer pro
Woche absolviert. Es hat sich
ausgezahlt." 
Eine erfolgreiche WM war das
große Ziel von Kocsi. Dass er 5

Goldmedaillen bei 5 möglichen
Starts gewinnt, hat ihn aber auch
selbst überrascht: "Ich wollte im
Heimatland meiner Verwandten

unbedingt gut sein,
habe dafür sogar
extra mit einem
Sportwissenschaftler
zusammengearbeitet
und seit neun Mona-
ten mein Trainings-
pensum verdoppelt",
so Kocsi, der 2013 in
Eindhoven zweimal
Europameister und
2016 in London zwei-
mal Vize-Europamei-
ster war. "Budapest
war eine der besten

Masters-Veranstaltungen die ich
erlebt habe."   

g

Josef Kocsi holte 5 Goldmedaillen
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Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKg, laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination: Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung!

"Schmecken Ihnen die 
Katzenzungen?"
Schließlich sind sie aus bestem
Hause des Wiener Schokoladen-
königs Vinzenz Raupenstrauch,
wo die strenge Tante Fini die
Zügel fest in Händen hält. Da
taucht eine flotte junge Frau auf,
die doch bestens als Gattin für
den schüchternen Neffen geeig-
net sein könnte, denn der gehört
nun endlich unter die Haube.
Allerdings geht die junge Dame
einem nicht so ganz noblen Ge-
werbe nach - sie und ihre Freun-
dinnen mischen im eleganten
Haushalt der Raupenstrauchs sehr zur
Unterhaltung des Publikums gehörig auf.
Das Ensemble des Theater Purkersdorf lädt
zu einem komödiantischen Abend mit viel
Wortwitz in den Stadtsaal Purkersdorf.

Besetzung
Tante Fini - Gerti Waizmann

Leopoldine Raupenstrauch - Christa Toifl
Vinzenz Raupenstrauch - Roman Haselba-
cher
Stupsi - Veronica Halmetschlager-Funek
Mirli - Sonja Schauer
Dorli - Isabella Krankl-Weber
Puppi - Iris Rieder
Dr. Jarosch - Ernst Pirker

Herr Feichtinger - Rudolf Toifl
Herr Raudaschl - Heinz Weiß
Frau Raudaschl - Hanni Weiß

Spieltermine:
20. und 21. Oktober um 
20:00 (FR/SA)

22. Oktober um 18:00 (SO)

(25. Oktober exklusiv für die WK
um 20:00 (MI))

26. Oktober um 18:00 
(DO-Feiertag)

27. und 28. Oktober um 20:00 (FR/SA)

29. Oktober um 18:00 (SO)
im Stadtsaal Purkersdorf, Bachgasse 10

Karten:
www.theater-purkersdorf.at

Theater Purkersdorf spielt ab 20. Oktober „Katzenzungen“

"Stupsi" mit ihren "Gewerbe-Kolleginnen" Mirli, Dorli und Puppi
Komödie von Miguel Mihura nach der Wiener Fassung von Hans 
Weigel. Regie führt Christa Bergler
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Ob fürs Pendeln, Erledigungen, Aus-
flüge oder Radtouren – mit dem
nextbike kommen Sie flexibel an
Ihren Bestimmungsort! 
In Purkersdorf gibt es seit Sommer 2013 drei
Radverleih-Standorte, wo die bequemen 7-
Gang-Räder vollautomatisiert ausgeborgt
werden können. Die Ausleihen an den Stand-
orten Bahnhof Hütteldorf, Haltestelle Pur-
kersdorf-Zentrum und Purkersdorf-Sanator-
ium sind stark gestiegen. Die Räder wurden
4-Mal so viel genutzt (Steigerung um fast
300%) und für heuer wird ein weiterer An-
stieg erwartet. 
Ab März 2017, pünktlich zu Frühlingsbeginn,
stehen die Leihräder wieder für die rasche
und flexible Ausleihe bereit. Diese können
nach einer einmaligen Registrierung per
Hotline, SMS oder App ausgeliehen und an
einem beliebigen nextbike Standort zurük-
kgegeben werden. Der Verleihtarif beträgt €
1/ ½ Stunde und € 10/ 24h. 

So funktioniert’s
1. Registrierung
• Für die Benutzung der nextbikes ist eine
einmalige Registrierung erforderlich:

per Handy Hotline wählen 02742 22 9901,
per App oder online unter www.nextbike.at

2. nextbike ausborgen 
• Hotline 02742 22 99 01 anrufen, SMS 

senden oder App aufrufen
• Nummer des gewünschten Rades 

eingeben
• Sie erhalten einen Zahlencode
• Mit diesem Code das Schloss öffnen und 

„losradln“

3. nextbike zurückgeben
• Rad an beliebigem nextbike 

Standort zurückbringen
• Rad absperren und Hotline erneut anru-

fen, SMS senden oder App aufrufen
• Standort bekanntgeben und abmelden 

Tipp: Mit der Niederösterreich-CARD ra-
deln Sie einen Tag gratis! Mit der ÖBB VOR-
TEILScard oder einer Jahreskarte des
Verkehrsverbunds Ost-Region (VOR) fahren
Sie die erste Stunde jeder Fahrt gratis.       g

Weitere Informationen auf
www.nextbike.at.

nextbike – Räder, die bewegen! 

Anlässlich des 50. Geburtstags
des tragbaren Defibrillators hat
sich die Bezirksstelle Purkers-
dorf-Gablitz mit den Hinter-
gründen der lebensrettenden
Gerätschaft befasst. Der rechzei-
tige Einsatz eines Defibrillators
erhöht die Überlebenschance
deutlich.
Von ca. 70.000-80.000 Todes-
fällen/Jahr in Österreich werden
ca. 15.000-20.000 durch einen
plötzlichen Herztod herbeige-
führt. 1/3 der Fälle geschehen
außerhalb ärztlicher bzw. medi-
zinischer Obhut!

Was also tun, wenn der
Fall der Fälle eintritt und
ein Menschenleben in Ge-
fahr schwebt?

Seit 2002 ist die Anwendung
eines halbautomatischen Defi-
brillators bzw. „Defi’s“ für Erst-

helferInnen gestattet und wird
von den Rettungsorganisationen
Österreichs, so auch in Purkers-
dorf-Gablitz, in Erste-Hilfe-Kur-
sen korrekt geschult und
trainiert. Die frühe Anwendung
eines halbautomatischen Defi-
brillators in Kombination mit
einer Herz-Lungen-Wiederbele-
bung kann die Überlebenschan-
cen um bis zu 10% anheben! Das
Gerät ist hierbei eine große
Stütze, da es Schritt für Schritt
die genauen Maßnahmen er-
klärt, um den Defi in Betrieb zu
nehmen. Kurz gesagt, das
„Schwierigste“ an dieser Thema-
tik ist das Wort „Defibrillator“
selbst.
Jedes Rettungsauto muss mit
einem Defibrillator ausgestattet
sein, um im Falle eines Herz-
Kreislaufstillstandes optimal
helfen zu können. Doch vor dem
Eintreffen des alarmierten Ret-

tungsteams ist der Beginn mit
der Herz-Lungen-Wiederbele-
bung inklusive Einsetzen des De-
fibrillators durch Ersthelfer-
Innen essentiell für die Überle-
benschancen von PatientInnen!

Wo befinden sich Defibrilla-
toren für den Ernstfall?

Das Netzwerk der Defibrillato-
ren in Österreich wird laufend
verdichtet. Neben öffentlichen
Gebäuden, auf zahlreichen öf-
fentlichen Plätzen und in medi-
zinischen    Versorgungseinrich-
tungen installieren bereits viele
Privatpersonen und Arbeitgeber-
Innen Defibrillatoren.
Zusätzlich bietet 144 Notruf
Niederösterreich die Möglichkeit
einer Online-Suche unter
https://www.144.at/defi des
nächstgelegenen Defibrillators
inklusive einer Karte des Defi-

Netzwerkes in Österreich. Neh-
men Sie sich kurz Zeit und er-
kundigen Sie sich nach dem
Standort eines Defi´s in der
Nähe Ihres Wohnortes oder Ar-
beitsplatzes!
Trotz der Alarmierung des
schnellstmöglich eintreffenden
Rettungsmittels ist der schnellst-
mögliche Einsatz des Defibrilla-
tors durch Sie als ErsthelferIn
unabdingbar. 
Info:
www.roteskreuz.at/site/erste
-hilfe/erste-hilfe-im-
detail/erste-hilfe-tipps/defi-
brillator/

Sollten Sie Fragen zu Erste-
Hilfe-Kursen oder der Installa-
tion eines Defibrillators haben,
so stehen unsere Mitarbeiter-
Innen Ihnen natürlich jederzeit
unter der Nummer 059 144 66

000 zur Verfügung!

Rotes Kreuz: Defibrillatoren als Lebensretter
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ReSTMÜLL
120 bis 240 l

04.09.
02.10.
30.10.
27.11.
18.12.

ReSTMÜLL
770 bis 1100 l

07.09.
21.09.
05.10.
19.10.
02.11.
16.11.
30.11.
14.12.
28.12.

BiOMÜLL
04.09.
11.09.
18.09.
25.09.
02.10.
09.10.
16.10.
30.10.
13.11.
27.11.
11.12.

PAPieR
06.09.
04.10.
30.10.
04.12.

GeLBeR SACK
19.09.
17.10.
14.11.
12.12.

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abholtag 
angegeben ist. Die Abholung erstreckt sich über

eine 3-tägige Periode. 
Bitte stellen Sie die Sammelgefäße  schon am 
1. Abholtag  bereit, und vermeiden Sie, dass
Müllgefäße und gelbe Säcke außerhalb der 

Abfuhrtermine auf öffentlichem 
grund abgestellt sind.

Info: Ute Bastirsch-graß, Tel: 02231/ 63601 
DW 224, u.bastirsch-grass@purkersdorf.at
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HAUSHALTSHiLFe GeSUCHT!
alle 14 Tage 1x, in Wolfsgraben. 
PKW und Deutschkenntinsse 
von Vorteil. Verlässlichkeit ist 

Voraussetzung. Bei Interesse rufen
Sie mich bitte an. Tel. 0676/748 37 00

FR 15. 12. 2017 | 1930 Uhr BiZ-Purkersdorf Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5 

Christian Scholl Violine, Eduard Kutrowatz Klavier

CHACONNE Werke von Bach, Vitali, Beethoven, Schubert,
Franck und Schostakowitsch

FR 09. 03. 2018 | 1930 Uhr BiZ-Purkersdorf Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5 

Christina Leeb-Grill Klavier, Sándor Rigó klass. Saxophon

SAXOVIER Werke von Demersseman, Decruck, Jolivet, Wood, 
Kalinkovich, Creston, T. und N. Honda

FR 20. 04. 2018 | 1930 Uhr BiZ-Purkersdorf Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5 

Ensemble TRIS

Europa entdecken -Die Briten kommen
Werke von Potter, Waterhouse, Turnage und D. F. Tovey

FR 19. 01. 2018 | 1930 Uhr Österr. Bundesforste AG, Pummergasse 10-12

Neujahrskonzert - QUINTERNIO WIEN klassisches Bläserquintett

NEUJAHRSLIEBE
KARTeNVeRKAUF | KARTeNPReiSe
Vorverkauf: Rathaus/Finanzverwaltung, 
Purkersdorf, Hauptplatz 1 (ABO + Kartenverkauf)
Juwelier G. GiNDL, Purkersdorf, Linzer Straße 2
(nur Karten, kein Aboverkauf)
Kartenpreise: Vorverkauf € 17 | Abendkassa € 19 
Klassik-Konzerte-ABO: 4 Konzerte € 48          
Schülerinnen & Studentinnen (bis 26 J.) € 8, 
ABO 4 Konzerte € 26
Alle Karten sind im Rathaus in der Finanzver-
waltung, erhältlich.
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Neuigkeiten aus
dem Naturpark
Wettbewerb 2017 „Wir schaffen Biodive-
ristät“: Mitmachen und gewinnen! Teil-
nahme noch bis 22. Oktober 2017 möglich!
(Foto 25.8.17...jpg © Naturpark)
Im Anschluss an den Int. Tag der Artenviel-
falt vom 22. Mai 2017 wurde der diesjährige
Wettbewerb  2017 gestartet. Unter dem
Motto „Wir schaffen Biodiversität“ (Teilnah-
meformular: http://www.naturpark-pur-
kersdorf.at/wp-content/uploads/2017/05/
Wettbewerbszettel-tag-der-Artenvielfalt.pdf)
sind alle TeilnehmerInnen aufgefordert,
möglichst alle im Bienendesign aufgestellten
Blumentöpfe im Hauptplatzbereich Purkers-
dorf, sowie bei den verschiedenen lokalen
Schulen zu suchen und zu zählen. Einsende-
schluss ist der 22. Oktober 2017.
Unter allen TeilnehmerInnen mit der richti-
gen Antwort verlosen wir einen Naturpark-
preis in Zusammenhang mit unseren Bienen.
Die Siegerehrung erfolgt am 23. November
im Rahmen der Veranstaltung „Advent-
kranzverkauf , Bastelwerkstatt und Natur-
park-Bienen in der Naturpark Schule 2017“
Wir wünschen viel Spaß beim Suchen/Zäh-
len der Töpfe!

Sanierungsarbeiten bei den Wild-
gehegen beinahe fertiggestellt 
Gehegearbeiten bei den Tieren der 
Kellerwiese erfolgen ab Oktober 2017.
Über ein gefördertes Projekt gemeinsam mit
der Tourismusabteilung des Landes NÖ
konnte während des Sommers nun das ge-
samte Hirschgehege im Naturpark saniert
werden. Dazu mussten mehr als 180 Steher
aus Lärchenholz getauscht werden. Das
Zaungeflecht von etwas mehr als 600 Meter
Länge wurde stellenweise erneuert oder
nachgespannt und die Beschilderung zur Be-
sucherinformation erneuert. Für die Sicher-
heit der Tiere war während der Arbeiten
gesorgt. Ebenso wurden die Überdachungen
der Wurfhütten im Wildschweingehege er-
neuert, eine Brücke entlang des Rundweges
komplett saniert und die Futter-/Beobach-
tungsbrücken besonders für Kinder sicherer
gestaltet. Die Arbeiten bei den Tiergehegen
starten nun im Herbst 2017. Hier wird eben-
falls die Außenzäunung erneuert und der Zu-
gangsbereich zum Stall insbesondere für die
beiden Esel verbessert.

Augen auf im Naturpark – 
Der Naturpark Purkersdorf sucht 
engagierte Forscher!

(Fotomontage…jpg anbei, © Naturpark/
LACON)
Im Rahmen des Projekt namens „Natur Pur
– Vielfalt erleben im Naturpark Purkers-
dorf“, gefördert durch das Programm der
Ländlichen Entwicklung (LE 2014-2020)
sollen die natürlichen Ressourcen des Natur-
parkes in vielfältiger Form stärker ins Be-
wusstsein der Purkersdorfer rücken. Dabei
können praktische Beiträge zur Verbesse-
rung der Erhaltungszustände von Arten und
Lebensräumen durch die Naturparkbesucher-
Innen geleistet werden. Der Naturpark ver-
lost am Jahresende eine tolle Bienentour mit

dem Imker Bieno inklusive seinem köstli-
chem Naturparkhonig!
Damit ergänzt der Naturpark Purkersdorf
seine bereits bestehenden Angebote und ver-
stärkt sein neues Gesamtkonzept. Details
und Folder als Download unter www.natur-
park-purkersdorf.at/augen-auf/
Weitere Eckpunkte dieses Projektes (Lauf-
zeit 2015-2018) sind die Erneuerung der Ein-
gangsbereiche des Naturparks, Bienen als
Naturparkparkbotschafter darstellen, die
Natur als Nichtsehender bei unserem Blind
Date erleben, Waldwiese und Ökosystemer-
weiterung nahe dem Schöffel-Denkmal, Na-
turpark 4.0 durch den Einsatz neuer Medien
und Naturpark 2025 für Optionen zur
Weiterentwicklung des Naturparks Purkers-
dorf. g
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HERBERT DUTZLER
„Best of Gasperl-

maier“
Ein Potpourri aus den besten
Szenen aller 6 Gasperlmaier-
Krimis!
Das größte Literaturfestival
Österreichs geht in die 12.
Runde! Von 16. bis 22. Oktober
2017 wird im ganzen Land wie-
der das Lesen gefeiert. 
Die Stadtbibliothek Purkersdorf
lädt zu einer  Krimi-Lesung!

Herbert Dutzler nimmt seine
ZuhörerInnen mit auf eine Reise
nach Altaussee in die Welt des
Provinz-Kriminalisten
Franz Gasperlmaier!

Mittwoch, 18.10.2017, 19:30
Konzertsaal Bildungszentrum,
Schwarzhubergasse 5
Kartenpreis: € 12.-
Kartenverkauf in der Stadtbi-
bliothek, im Rathaus Purkers-
dorf (Finanzabteilung) und vor
Ort.

STADTBIBLIOTHEK 
PURKERSDORF
Schwarzhubergasse 5 

im Bildungszentrum, EG
02231/63601-800

stadtbibliothek@purkersdorf.at 

Are you looking for books in English?

Wir ergänzen laufend unseren Bestand an englischsprachiger Lite-

ratur für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Verschiedenste Niveaustufen sind verfügbar!    

„Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt in 

großem Maß von der Einbildungskraft jener ab, die 

gerade jetzt lesen lernen.“ (Astrid Lindgren)

Für ErstleserInnen bietet die Stadtbibliothek eine bunte Auswahl

an Kinderbüchern. Wer das Lesen schon vorher mit einem 

Erwachsenen trainieren möchte, kann im Regal der 

Lesebilderbücher schmökern.

Öffnungszeiten: Di 15.00-19.00, Mi 8.30-14.00, Fr 14.00-18.00

Sie wollen eine Sprache lernen,
Ihre Fitness verbessern oder
eine neue Sportart ausprobie-

ren? Sie möchten kreativ tätig sein,
Silberschmuck oder Seifen herstel-
len, Italienisch kochen?
Das Programm der Volkshochschule
ist vielfältig und bietet eine bunte
Auswahl an Kursen und Workshops.
Freie Plätze finden Sie unter:
www.vhs-noe.at/Kurse 

Kontakt:
02231 / 63 601 DW 235
volkshochschule@purkersdorf.at | www.purkersdorf.at
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Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 7.Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten,
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Anna Pacher feierte 
80. Geburtstag
Rechtzeitig zum runden Geburtstag von Be-
wohnerin Anna Pacher sind „unsere Kindergar-
tenkinder“ wieder aus den Ferien zurück. Das
hat auch das Geburtstagskind riesig gefreut
und so genoss Anna Pacher ihren runden Ge-
burtstag in vollen Zügen.

Aber nicht nur GratulantInnen aus dem Haus
stellten sich zur 80er-Feier ein, auch der Pur-
kersdorfer Bürgermeister, Mag. Karl Schlögl,
ließ es sich nehmen, und überraschte das Ge-
burtstagskind mit einem wunderschönen Blu-
menarrangement.
So wurde gelacht, geplaudert, angestoßen und
Torte gegessen, die Kinder sangen ein entzü-
ckendes Ständchen und überreichten der Jubi-
larin selbstgestaltete Geschenke. 
Noch lange ist Anna Pacher bei ihrem Geburts-
tagstisch sitzen geblieben und hat sich über die
gelungene Feier gefreut.

Geburtstagskind Anna Pacher umringt von Gratulan-
ten: Kindergartenkinder, elementarpädagogin Ma-
nuela eigner, DGKP Sanja Holovka, Direktorin Martina
Schmit, Bürgermeister Karl Schlögl

Der Lückenschluss im Bereich der Linzer
Straße und Hauptplatz wurde in den letzten
Wochen fertiggestellt und ist im gesamten
Radwegenetz ein wichtiges Projekt gewesen.

Die Ausführung der Aufdoppelung des
Kreuzungsbereiches in Beton wurde des-
wegen entschieden, da der Schwerverkehr
(LKW, Autobusse etc.) in dem Kurvenbe-
reich der Kaiser Josef-Straße einen enormen
Seitendruck auf den Straßenbelag ausübt

und wie sich in anderen Bereichen gezeigt
hat eine Betonfläche mit entsprechender Be-
währung die beste und vor allem die dauer-
hafteste Ausführung darstellt.

Die Ausführung mit anderen Materialien.
wie Pflaster oder Asphalt, wurde eben aus
diesen Gründen wieder verworfen, da inner-
halb kürzester Zeit Schäden aufgetreten
wären.

g

Lückenschluss Fahrradweg 
Linzer Straße - Hauptplatz



Seite 11 gSeptember | AMTSBLATT

Nach 42 Jahren Arbeit mit Kindern, davon viele Jahre als Leiterin des NÖ-Landes-
kindergartens I in der Wintergasse 46, nahm Heidi Weiss mit einem lachenden und
einem weinenden Auge Abschied, um in den wohlverdienten Ruhestand zu treten.

Sowohl VertreterInnen des Gemeinderats wie auch viele Kolleginnen waren gekommen, um
die beliebte Heidi Weiss (Bildmitte) zu verabschieden. Ihre Nachfolge tritt (ganz links im
Bild)  Michaela Walter an, die wir an dieser Stelle sehr herzlich begrüßen!

Der beliebte alljährlich stattfindende Ausflug
der Purkersdorfer SeniorInnen führte heuer
nach Mönchhof. Viele Damen und Herren
fanden sich am Bahnhof Unter Purkersdorf
ein, um pünktlich den Nostalgiezug ins Bur-
genland zu besteigen. Mit großem Interesse
wurde das Museumsdorf - ein Freilichtmu-
seum - mit rund 35 Gebäuden – bei einem
Rundgang besichtigt. Nostalgische Einblicke
in den Dorfalltag von 1890 bis in die 1960er
Jahre beginnend bei alten Handwerksgerä-
ten über eine Schulklasse bis zum Kino der
50er Jahre, konnten gemacht werden. Da-
nach gab es ein defiges Mittagessen, und bei
der Heimreise wurde im Salonwagen die Kaf-
feejause eingenommen.

Und weil es so gut gefallen hat, hat uns vor
Redaktionsschluss noch dieses Gedicht er-
reicht:

Der „Sonnenzug„ wie jedes Joahr
i' kaunn nur sog'n „wunderboar“

um dreiviertel acht, wie jeder weiß foahrt
er ab, vom 2er Gleis.

Die Bahnfahrt in den schönsten Klassen
zunn Frühstück an Kaffee, an hass'n.
Der Bürgemeister schüttelt Hände

und noch 2 Stund´ is´d Foahrt zu Ende.
A Waunderung, kurz durch Mönchhof

gepflegt gespeist im Orts-Gasthof
Eiernockerl, Putenschnitzl

Schweinsbraten und Wiener Schnitzl
Und dazua a Bier mit Schaum
oN's in ollem „ wie ein Traum „

Dann hatschen olle wieder munter
den Weg ins Dorfmuseum runter.
Ein ganz besonderes „ Highlight“
vü Dinge noch aus uns'rer Zeit
da fühlt man sich zurückversetzt
an Alte Zeiten, .... und das jetzt ...!

Nach ein paar Stunden geht's dann z'ruck
der „Sani..." hilft uns noch in' Zug

do hots dann geb'n, ... jetzt ohne Schmäh ...
Roulade, Kuchen und Kaffee !

Zuhause woar'n ma noch 2 Stund'
zurück bleibt die Erinnerung.

Zu danken bleibt uns jetzt noch grad
denen, die organisiert hab'n diesen Tag

die uns're Zugbegleiter woar'n
und uns betreut hab'n , hint und vorn

Rotes Kreuz und Sanitäter
Stadträte .... Gemeinderäter ...

und unser'm „Schlögl, ....Gott sei Dank .
gebührt ein ganz besond'rer Dank“ !!

.... Resümee ....
Uns Purkersdorfern gfollt's

und der Bürgermeister zohlt's ...!
Walter wurpes 08.09.2017

Sonnenzug 2017 - Mönchhof

Vertreterinnen der Stadtgemeinde waren auch
dabei. v.l.n.r. StR Harald Wolkerstorfer, Karin Wäch-
ter, GR Roman Brunner, editha Novotny, Bgm. Karl
Schlögl, GRin inge Trenker, GR Claus Rechberger,
StRin Susanne Bollauf, GR Stefan Steinbichler, GR
Andreas Kirnbergerm GR Rudi Savic

Heidi Weiss nahm 
Abschied
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Auszüge aus der 
Sitzung des Stadt-
rates vom August
2017

Stadterneuerung 
Förderung „Attrakti-
vierung Hauptplatz“ 
Die Gruppe Raumordnung des
Amtes der NÖ Landesregierung
hat mitgeteilt, dass für das Vor-
haben im Rahmen des laufenden
Stadterneuerungsprozesses „At-
traktivierung des Hauptplatzes“
aufgrund anerkannter Kosten in
Höhe von € 73.105 inkl. MwSt.
eine Förderung in Höhe von 
€ 18.000 genehmigt worden ist. 

Stadterneuerung Förde-
rung „Infrastrukturausbau
Theater Purkersdorf“ 
Die Gruppe Raumordnung des
Amtes der NÖ Landesregierung
hat mitgeteilt, dass für das Vor-
haben im Rahmen des laufenden
Stadterneuerungsprozesses „In-
frastrukturausbau Theater Pur-
kersdorf“ aufgrund anerkannter
Kosten in Höhe von € 162.120
inkl. MwSt. eine Förderung in
Höhe von € 40.000 genehmigt
worden ist. 

Tagesbetreuungsein-
richtung Hauptplatz 11 
Das Amt der NÖ Landesregie-
rung hat der Betreiberin der Ta-
gesbetreuungseinrichtung
Hauptplatz 11 die Bewilligung
für den Betrieb einer eingruppi-
gen Einrichtung für höchstens 15
Kinder bewilligt. 

Am Bahnweg 11, Asphaltie-
rung Umkehrplatz 
Der Stadtrat genehmigt die Befe-
stigung des Umkehrplatzes Am
Bahnweg vor ON 11 und die Ver-
gabe der Arbeiten an die Firma
Pittel+Brausewetter GesmbH.,
entsprechend dem Angebot vom
27.03.2017, zu einer Auftrags-
summe von € 17.959 inkl. MwSt. 

Kaiser Josef-Straße – 
Verkehrsgutachten – 
DI Kiener 
Der Stadtrat genehmigt die Ho-
norarnote des ZT DI Wolfgang
Kiener vom 24.07.2017 für gut-
achterliche Tätigkeiten im Zuge
von verkehrsberuhigenden Maß-
nahmen in der Kaiser Josef-
Straße/Linzer Straße in der
Höhe von € 2.664 inkl. MwSt.

Abwasserbeseitigung –
Pumpwerk Sagberg – 
Ankauf von zwei neuen
Pumpen 
Der Stadtrat genehmigt den An-
kauf von zwei neuen Schmut-
zwasserpumpen der Marke
PIRANHA S26-2 EX KFM von
der Firma Sulzer, entsprechend
dem Angebot vom 17.07.2017 in
der Höhe von € 2.714 exkl.
MwSt.

Schmutzwasserkanal – 
Ankauf eines neuen Elektro-
Stirnradkettenzuges 
Der Stadtrat genehmigt den An-
kauf eines neuen Elektro-Stirn-
radkettenzuges von der Firma
Häny, entsprechend dem Ange-
bot vom 05.07.2017, zu einer An-
kaufssumme von € 1.261 exkl.
MwSt.

Regenwasserkanal Herren-
gasse vor ON 5 – 
Kanalgebrechen
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Arbeiten an die Firma
Pittel + Brausewetter GesmbH.
sowie die vorgelegte Rechnung
vom 23.06.2017 in der Höhe von
€ 4.402,86 exkl. MwSt. für die
Arbeiten an der Sanierung des
Regenwasserkanales in der Her-
rengasse vor ON 5.

Wasserversorgung Wald-
gasse – Wasserrohrbruch
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Arbeiten an die Firma
Bau- und Erdbewegung Braunias
e. U sowie der Rechnung vom
21.06.2017 für den Noteinsatz im
Zuge eines Wasserrohrbruches
in der Waldgasse, in der Höhe
von € 1.960,80 exkl. MwSt. 

Wasserversorgung - Kaiser
Josef-Straße/Linzer Straße
– Sanierungsarbeiten 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Arbeiten an die Firma
Bau- und Erdbewegung Braunias
e. U für die unbedingt notwendi-
gen Sanierungsmaßnahmen an
der öffentlichen Wasserleitung
im Kreuzungsbereich Kaiser
Josef-Straße/Linzer Straße in
Höhe von € 18.518 exkl. MwSt.

Wasserversorgung – 
Süßfeldsiedlung – 
Asphaltierung von Künetten 
Der Stadtrat genehmigt die Ver-
gabe der Wiederherstellungsar-
beiten nach Arbeiten an die
Firma Pittel + Brausewetter
GesmbH., entsprechend dem
Anbot vom 26.07.2017 wie folgt: 
Süßfeldstraße vor 31 € 1.447
exkl. MwSt.
Konst. Walz-Gasse 13 € 1.442
exkl. MwSt. 
Konst. Walz-Gasse 17 € 1.271
exkl. MwSt. 
Gesamt: € 4.161,22 exkl. MwSt.

Wasserver-/Schmutz-
wasserentsorgung– 
Einrichtung eines
Kanal/Wasserwartungs-
fahrzeuges
Der Stadtrat genehmigt für das
Wartungsfahrzeug Nissan NV
200 folgende Ankäufe: 
Wageneinrichtung: Fa Bott
Austria GmbH. € 2.700 exkl.
MwSt.
Leuchtbalkens LED: Fa Winkler
Austria GmbH. € 562 exkl.
MwSt.

Pernerstorferstraße, west-
licher Ast – Erweiterung
öffentliche Beleuchtung 
Der Stadtrat genehmigt die Er-
weiterung der öffentlichen Be-
leuchtung in der Perners-
torferstraße, westlicher Ast, um
5 Lichtpunkte sowie die Vergabe
der Arbeiten an die Firma
Elektro Wächter, entsprechend
dem KV vom 02.08.2017 zu
einer Auftragssumme von 
€ 1.836 inkl. MwSt.

Ankauf eines neuen
Schweißgerätes und
Elektroden 
Der Stadtrat genehmigt den An-
kauf eines Schutzgas-Schweißge-
rätes von der Firma IWETEC,
Linz entsprechend der Angebote
vom 24.03.2017 und 25.03.2017
wie folgt: 
Schweißgerät samt Schweiß-
draht, Stromdüse etc. € 1.356
inkl. MwSt.
Elektroden € 796  inkl. MwSt.
Gesamt: € 2.152  inkl. MwSt.

Ankauf von zwei Abrollcon-
tainern für Grünschnitt 
Der Stadtrat genehmigt, für den
Transport des Grünschnittes
vom Altstoffsammelplatz zum
Entsorger, den Ankauf von zwei
Abrollcontainern (15 m3) von
der Fa. Meindl, Hörsching, ent-
sprechend dem Angebot vom
26.07.2017, zu einer Ankaufs-
summe von € 6.720 exkl. MwSt. 

Ankauf Restmüllbehälter
770l 
Der Stadtrat bewilligt den An-
kauf von 20 Stück Restmüllbe-
hältern, grün aus HDPE mit
Deckelprägung und mit Rad-
stopp zum Preis von € 5.200
exkl. MwSt.

Adventmarkt - Regionale
Bewerbung 
Zur Verbesserung der Grundfre-
quenz an Markttagen des Ad-
ventmarktes ist auch heuer
wieder eine regionale Bewer-
bung, sowohl in Print, als auch
Hörfunk geplant. Bereits in den
letzten Jahren wurde der Ad-
ventmarkt schwerpunktmäßig
beworben. Die daraus resultie-
rende Frequenzsteigerung an
Markttagen ist erkennbar und
wird auch von den Marktstand-
benutzern bestätigt.
Der Stadtrat genehmigt die Ko-
sten in Höhe von € 8.000 exkl.
MwSt.

Defender Überfahrschutz 
Für die Abhaltung von Veran-
staltungen ist es notwendig, für
das sichere Legen der Kabel, 50



Seite 13 gSeptember | AMTSBLATT

Stück Defender Überfahrschutz
(gelb/schwarz LxBxH 890x
542x52mm 5t, 5 Kanäle
34x35mm 12 kg) anzukaufen.
Der Stadtrat genehmigt, um die
Sicherheit während der Veran-
staltungen weiterhin gewähren
zu können, die Kosten für die
Anschaffung von 50 Stück De-
fender in Höhe von € 7.450 exkl.
MwSt.

Verkehrssituation 
Bachgasse - Herrengasse –
Wintergasse – Bad 
Säckingenstraße 
Im Gemeinderat vom
27.06.2017, GR0418, wurde be-
schlossen, dass aufgrund des
BürgerInnen-Antrages zur Öff-
nung eines Verbindungsweges
zwischen Wintergasse und Her-
rengasse, Herr DI Rennhofer mit
der Überprüfung der Verkehrssi-
tuation und der Ausarbeitung
von Lösungsvorschlägen für den
Bereich Bad Säckingen-Straße,
Wintergasse und Herrengasse
beauftragt werden soll. 
Der Stadtrat genehmigt für die
Erstellung des Verkehrskonzep-
tes Kosten in der Höhe von 
€ 18.904 inkl. MwSt.

Wienerwaldnachtbus 
Linie 453 
Der VOR bietet eine Erweiterung
des bestehenden Nachtverkehrs
auf der Linie 453 (02:00 Uhr ab
Wien, Hütteldorf – Purkersdorf
– Wolfsgraben – Tullnerbach)
durch eine zusätzliche Fahrt um
03:30 Uhr an Samstagen sowie
Sonn- und Feiertagen an. 
Der Stadtrat genehmigt die Auf-
nahme der zweiten Fahrt und die
damit verbundenen jährlichen
Kosten in Höhe von € 8.273
(nachträglich wird Landesförde-
rung abgezogen – ergibt eine tat-
sächliche Summe von 
€ 5.377).

Baumkataster Bahnwegerl
Unter Tullnerbach; Eschen-
fällung „Gefahr in Verzug“ 
Bei der Durchführung der dies-
jährigen Begutachtung des
Baumbestandes wurden 3

Eschen am Bahnweg als drin-
gend zur Fällung eingestuft.
Der Stadtrat genehmigt für die
Fällung der Eschen am Bahnwe-
gerl (Fußweg zur HST Unter
Tullnerbach) die Kosten in Höhe
von € 13.854 inkl. MwSt.         

g

Termine 2017; 12. Okt., 9. Nov., 7.Dez. - 18.00 Uhr
Ort: Stadtgemeinde, Purkersdorf (Trauungssaal)

Hauptplatz 1 | Eintritt frei!
Österreichische Diabetikervereinigung Selbsthilfegruppe 
Purkersdorf, Silvia Urban, Purkersdorf, Wintergasse 34

Tel.:  02231/63674, E-Mail: silvia.urban@utanet.at

Wir wollen helfen Diabetes in
den griff zu bekommen!!! Auch
Angehörige, Nichtmitglieder und

Interessierte sind herzlich 
willkommen!



 

Sterbefälle: 
V 23.07.2017, Sturm Theresia
V 25.08.2017, Witt Gertrude
V 19.08.2017, Schatzl Elfriede Hilda
V 17.08.2017, Bregar Maximilian Johann
V 16.08.2017, Strutzenberger Edith Maria

V 16.08.2017, Vieweger Helga Erika
V 16.08.2017, Strutzenberger Edith Maria
V 11.08.2017, Hawle Herta
V 09.08.2017, Scholler Renate Annemarie
V 03.08.2017, Köck Franz

Ja gesagt haben:
# 04.08.2017 - Ulrich Immanuel Johannes & Askeljung Ida Angelika  

Das Licht der Welt haben erblickt:
Im Mai geboren:

s Covrig Julia
Im Juni geboren:

s Stockreiter Pia Maria
Im Juli geboren:

s Filipek-Offenauer Fabian
s Hulaj Lorina
s Planche Luis Miro

s Ehsani Daniel
s Flemming Maja   

Im August geborgen:
s Mohammad Lavin
s Müllner Marcel
s Kobler Kilian
s Teufl Johanna
s Juhász Eliza Lena

Datum Uhrzeit Titel Veranstalter  Ort

GajeX[h .,-3



Datum Uhrzeit Titel Veranstalter  Ort

Fel[cX[h .,-3

Ein Lexikon für Purkersdorf
Die Neubearbeitung und Aktualisierung des be-
liebten Nachschlagewerks „Stichwort Purkersdorf“
kann sich auf ein  en umfangreichen Wissensbe-
stand in den früheren Ausgaben stützen. Die erste
Ausgabe, verfasst von Ing. Albin Axmann, erschien
im Jahre 1980.
War es zuerst als ein „Who is Who“ gedacht, flos-
sen zusehends auch z. B. historische oder geogra-
phische Inhalte ein. Die Schnelllebigkeit des 20.
Jahrhunderts und die ebenso rasante Entwicklung
Purkersdorfs, welche durch den Umbau des
Stadtzentrums initiiert wurde, erforderte eine
Neubearbeitung. 
Dr. Kurt Schlintner fand nach sechsunddreißig
Jahren im Gemeinderat, davon viele Jahre als Vi-
zebürgermeister, als Stadtchronist eine neue Auf-
gabe und stellte sein umfassendes Wissen über die
Stadt Purkersdorf zur Verfügung. Das beliebte
Nachschlagewerk, das vielen Menschen als Grund-
lage für das Wissen um die Belange der Stadt Pur-
kersdorf dient, bearbeitete Kurt Schlintner ein
weiteres Mal. Im Jahre 2003 erschien „Stichwort
Purkersdorf“ erweitert und aktualisiert. 
Im Jahre 2017 jährt sich die Erhebung Purkers-
dorfs zur Stadtgemeinde zum fünfzigsten Male.
Anlass genug das Lexikon „Purkersdorf von A – Z“

zu bearbeiten. Viele neue Inhalte erfuhren Auf-
nahme, historische Inhalte wurden aus dem ge-
genwärtigen Werk genommen, die jederzeit in
Kurt Schlintners Buch aus dem Jahre 2003 nach-
gelesen werden können. 
Das vorliegende Lexikon soll allen Menschen, die
Interesse und Teilhabe an der Entwicklung Pur-
kersdorfs haben oder entwickeln wollen, ein Weg-
weiser durch Geschichte und Gegenwart der
Wienerwaldstadt sein.
Ab 16. Oktober 2017 ist das Buch im Rat-
haus, Allgemeine Verwaltung, zum Preis
von  19,-- zu kaufen. 

v.l.n.r. Vbgm. Christian Matzka, 
Peter Schnitt, Ursula Burg, Bgm. Karl Schlögl

Stichwort 

Purkersdorf
die Wienerwaldstadt

von 

A – Z
Aktualisiert, erweitert, überabeitet 

und neu bearbeitet von
Karl Schlögl, Peter Schnitt, 

Christian Matzka, Ursula Burg 

Buchhandel
ISBN 978-3-200-05288-8

Die Buchpräsentation findet am Donnerstag, 12. Oktober 2017, 19.30 Uhr, im Stadtsaal Purkersdorf statt!



Open-Air 2017 - OPUS am Hauptplatz Purkersdorf!



Open-Air 2017 - OPUS am Hauptplatz Purkersdorf!

Fotos: Ursula Burg 2017
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Übung des österreichischen Bundesheeres
In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des österreichischen Bundes-
heeres werden Soldaten des Kommando Luftstreitkräfte von 16. bis
20.10.2017  eine Übung im Raum Mauerbach und Umgebung durch-
führen.
Insgesamt werden an der Übung c.a 120 Soldaten mit 50 Räder- und
Kettenfahrzeugen teilnehmen.
Der Einsatz von tieffliegenden militärischen Luftfahrzeugen sowie
Landungen im Übungsgebiet ist vorgesehen.
Die Übung beginnt am 16.10.2017 um 10.00 Uhr und endet voraus-
sichtlich am 20.10.2017 um 12.00 Uhr.

Die Stadtgemeinde schließt sich weiter-
hin der Impfaktion des Landes NÖ
gegen Gebärmutterhalskrebs an und
fördert diese Aktion ab 1. Juni 2017 wie
folgt: 

Kostenpflichtige HPV Catch-up
Impfungen 
ab dem vollendeten 12. Lebensjahr bis
zum vollendeten 15. Lebensjahr (12. -
15. Geburtstag), 2 Teilimpfungen.

Förderung der Stadtgemeinde:
mit der Hälfte der selbst zu tragenden
Kosten das sind für einen vollen Impf-
zyklus mit 2 Teilimpfungen max. € 57.  

Für Frauen und Männer bis 26
Jahre:
Förderung der Stadtgemeinde: mit der
Hälfte der selbst zu tragenden Kosten
das sind für einen vollen Impfzyklus
mit 3 Teilimpfungen max. € 150,--.  

Die lt. GR vom 24. März 2015 ge-

troffenen sonstigen Regelungen
bleiben unverändert:
•Teilnahme an der Impfaktion des Lan-
des NÖ und somit Förderung des Lan-
des NÖ.   
•Nachweis des Hauptwohnsitzes der
Geimpften in Purkersdorf während des
gesamten Impfzyklus.
•Vorlage einer Bestätigung über die Be-
zahlung der Impfkosten und Nachweis
der erfolgten Vollimpfung. 
•Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt
auf ein bekannt zu gebendes Konto der
Antragsteller bzw. des Erziehungsbe-
rechtigten.

Antragstellung bei der Allg. Verwal-
tung mit einem formlosen Schreiben
unter Vorlage der oben angeführten
Unterlagen.
Diese Förderung der HPV-Impfungen
der Stadtgemeinde wird zu jenem Zeit-
punkt eingestellt, an dem auch das
Land NÖ die Förderung der HPV-Imp-
fungen nicht mehr gewährt.

IMPFAKTION Gebärmutterhalskrebs

Bauarbeiten mit Schienenersatzverkehr
für SB-ZÜGE (S50) zwischen Tullner-
bach/Pressbaum - Neulengbach
an Wochenenden im  Oktober 2017.
Auf Grund von Bauarbeiten auf der Strecke Tullnerbach-Press-
baum – Neulengbach muss von  7.-8.Okt., 14.-15.Okt. 2017 für
alle Züge der S50 ein Schienenersatzverkehr mit Autobussen ein-
gerichtet werden.
Reiserichtung: Wien – Tullnerbach-Pressbaum – Neulengbach –
St.Pölten
- Züge der S50 verkehren bis  Tullnerbach-Pressbaum, ab Tull-
nerbach-Pressbaum wird ein SEV-Bus bis Neulengbach Bahnhof
eingerichtet.
- Für Reisende von Pressbaum und Dürrwien Ort nach St.Pölten,
ist es erforderlich in der Station Eichgraben-Altlengbach von den
SEV-Bussen in die REX-Züge umzusteigen (Die Buslenker sind
angewiesen eine entsprechende Durchsage zu machen!)
- Ab Dürrwien (Autobahnanschluss) – bis Neulengbach Stadt werden
für Reisende von Rekawinkel, Eichgraben, Unter Oberndorf, M. Anz-
bach u. Hofstatt zusätzliche SEV-Busse mit einer vorverlegten Abfahrts-
zeit eingerichtet, damit in Neulengbach Stadt die REX-Züge nach
St.Pölten zeitgerecht erreicht werden. Reiserichtung: St.Pölten – Neu-
lengbach – Tullnerbach-Pressbaum – Wien
- Die SEV-Busse mit einer vorverlegten Abfahrtszeit ab Neulengbach
Bahnhof erreichen zeitgerecht in der Station Tullnerbach-Pressbaum
die weiterfahrenden Züge der S50 nach Wien Westbahnhof.
- Für Reisende nach Hofstatt, M.Anzbach und Unter Oberndorf
verkehren SEV-Busse ab der Station Neulengbach Stadt. Diesbe-
züglich ist es erforderlich, dass die Fahrgäste in Neulengbach
Stadt von den REX-Zügen in die SEV-Busse umsteigen. (Das Zug-
begleitpersonal ist angewiesen entspreche Lautsprecherdurchsa-
gen zu machen!)
- Reisende nach Rekawinkel, Dürrwien und Unter Tullnerbach wer-
den gebeten in der Station Eichgraben-Altlengbach von den REX-
Zügen in die SEV-Busse umzusteigen. (Das Zugbegleitpersonal ist
angewiesen entspreche Lautsprecherdurchsagen zu machen!)
Bitte beachten Sie die Fahrplanaushänge der ÖBB vor Ort und
berücksichtigen Sie für diese Zeiträume die geänderten Reisebe-
dingungen.
Weitere Infos finden Sie auch unter: http://fahrplan.oebb.at/
bin/help.exe/dn?tpl=showmap_external
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Die NÖ Landesregierung hat auf
Initiative von Landeshauptfrau
Johanna Mikl-Leitner und Lan-
desrätin Barbara Schwarz be-
schlossen, sozial bedürftigen
NiederösterreicherInnen einen
einmaligen Heizkostenzuschuss
für die Heizperiode 2017/2018
in Höhe von € 135,-- zu gewäh-
ren.
Der Heizkostenzuschuss ist beim
zuständigen Gemeindeamt am
Hauptwohnsitz der Betroffenen
zu beantragen und zu prüfen.
Die Auszahlung erfolgt direkt
durch das Amt der NÖ Landes-

regierung. Nähere Einzelheiten
(z.B. Einkommensgrenzen) sind
den Richtlinien samt Erläute-
rungen zu entnehmen. Zu beach-
ten ist, dass
wAnträge bis spätestens 30.
März 2018 (einlangend) bei der
Gemeinde gestellt werden kön-
nen;
wdiese Anträge von der Ge-
meinde auf die inhaltliche und
formelle Richtigkeit geprüft wer-
den;
wpositiv beurteilte Anträge un-
mittelbar im Portalverbund in
das e-government Formular

„Heizkostenzuschuss“ einzutra-
gen sind. Sollte dieses Formular
noch nicht freigeschalten sein,
wenden Sie sich bitte an den zu-
ständigen Portalbetreiber.

Die Anträge und die Belege müs-
sen in Kopie von der Gemeinde
zur etwaigen Einsichtnahme auf-
bewahrt werden.

Achtung!
Zur eindeutigen Personenidentifi-
kation ist die Sozialversicherungs-
nummer der AntragsstellerIn
erforderlich. Diese wird nicht im
System gespeichert. Aus Daten-
schutzgründen darf die Sozialversi-
cherungsnummer NICHT am
Antragsformular oder in den Beila-
gen schriftlich festgehalten werden.
Im Internet zu finden unter:
http://www.noe.gv.at/heiz-
kostenzuschuss g

Heizkostenzuschuss 2017-2018

Anna Einser gewährt
„Einblicke“

Die Künstlerin lebt und arbeitet
seit vielen Jahren in Purkers-
dorf. Am Donnerstag, 9. Novem-
ber 2017, gewährt sie „Einblicke“
- so das Motto der Ver-
nissage/Ausstellung, die sie im
„Stadtcafe“ geben wird. Die
Werke werden dann von No-

vember bis Dezember zu sehen
sein (Öffnungszeiten „Stadt-
cafe“).
„Die ausgewählten Exponate be-
ruhen auf der Brücke zwischen
Fiktion und Realität, zwischen
Tatsächlichkeit und Vorstellung.
Sie ermöglichen Einblick zu neh-
men, ein wenig oder genauer
unter die Oberfläche der Wesen,
die uns begleiten, zu schauen -
ob wichtig oder trivial - sie zu
beachten, und sie vielleicht erst-
mals wahrzunehmen. Besser ge-
sagt: Kunst ist ein Schlüssel der
den Blick hinter die scheinbare
Wirklichkeit öffnet. Kunst hält
nicht an den Grenzen des Nach-
vollziehens. Kunst ist kein Zu-
fall“,  so Anna Einser.

V E R N I S S A G E

„Einblicke“ - Anna Einser

Donnerstag, 9, November 2017

Stadtcafe, 18.00 Uhr
Eröffnung Bürgermeister Mag. Karl Schlögl

Urlaubsaustausch im SeneCura Purkersdorf
So traditionell wie der Urlaubsaustausch ist, so fix sind auch die tollen
Unternehmungen mit den Gästen. BewohnerInnen aus dem Haus
machten einige Tage Urlaub in St. Margarethen an der Raab in der
Steiermark, während Gäste von dort schöne Tage hier  verbrachten.
Seniorenbetreuerin  Andrea Gassner war mit den AusflüglerInnen
unterwegs und Peter Türkel unterstützte  sie als Chauffeur. Am Pro-
gramm standen eine Fiakerfahrt im Zentrum von Wien, Einkehr ins
Schweizerhaus, Besuch der Basilika in Maria Taferl mit anschließen-
der Schifffahrt durch die Wachau und Fahrt zur Rosenburg. Ein be-
sonderes „Zuckerl“ war heuer der Ausflug zum Flughafen in
Gneixendorf. Dort wurde den Gästen und BewohnerInnen aus dem
Haus hautnah ein Christopherus-Hubschrauber vorgeführt. Ein be-
sonders und beeindruckendes Erlebnis für alle, die dabei waren!



Wahllokal für den Wahlsprengel 1
Rathaus, Trauungssaal, Hauptplatz 1

Dr. Hildgasse
Dr. Weißgasse
Franz guschl-gasse
Hauptplatz
Herrengasse
Karl Kurz-gasse
Kieslinggasse
Pummergasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 2
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Johann Strauß-gasse
Karlgasse
Schuhgasse
Wintergasse 95 - Ende ungerade

46 - Ende gerade
Hießbergergasse
Auf der Schanz
Christkindlwald
Schuhmeierstraße
Wurzbachgasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 3
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Bachgasse
Bad Säckingen-Straße
Hardt Stremayr-gasse
Karl gruber-gasse
linzer Straße gerade
Pfarrhofgasse
Prof. Josef Humplik-gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 4
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Florian Trautenberger-Straße
Friedrich Unterberger-Weg
Jakob lichtenröhrer-gasse
Kaiser Josef-Straße 1 - 6
Konstantin Walz-gasse
linzer Straße ungerade
Neugasse
Robert Hamerling-gasse
Süßfeldstraße

Wahllokal für den Wahlsprengel 5
Neue Mittelschule, Alois Mayer-G. 4
Alois Mayer-gasse
Berggasse
Fürstenberggasse
Kaiser Josef-Straße 7 - Ende
luisenstraße
Marterbauerstraße
Rochusgasse
Schöffelgasse
Schwarzhubergasse
Ziegelfeldgasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 6
Neue Mittelschule
Alois Mayer-Gasse 4
Deutschwaldstraße
Franz Schubert-gasse
Friedrich Winkelmüller-Straße
grillparzergasse
Haberlerstraße
Heimgarten
Heimgartenstraße
Hyrtlgasse
Kreßgasse
Paul Wintersberger-gasse
Pernerstorferstraße
Rechenfeldstraße
Robert Hohenwarter-gasse
Roseggergasse
Rudolf Hanke-gasse
Theodor Körner-gasse
In der Baunzen
Dr. Walter Stökl-gasse
Pfarrer Karl Hessle-gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 7
Freiwillige Feuerwehr
Tullnerbachstraße 1
Bahnhofstraße
Wiener Straße 1 - 23 ungerade

2 - 28 gerade
Wienzeile
Tullnerbachstr. 1 - 41 ungerade

2 - 22 gerade
Kellerwiese

Wahllokal für den Wahlsprengel 8
Seniorenresidenz Hoffmannpark
Wiener Straße 64
Anton Wenzel Prager-gasse
glasgraben
Hans Buchmüller-gasse
Wiener Straße 25 - Ende ungerade

30 - 58 gerade
Josef Hoffmann-gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 9
Gasthaus Forthofer
Tullnerbachstraße 51
Andreas Scheu-gasse
Ernst Wolf-gasse
Ferdinand Kürnberger-gasse
Friedrich Schlögl-gasse
Johann Kral-gasse
Karl Stauber-gasse
lichteiche
Mozartgasse
Wientalstraße
Tullnerbachstr. 43 - 55 ungerade

24 - 46 gerade
Sagbergstraße
Wahllokal für den Wahlsprengel 10
Gasthaus Forthofer
Tullnerbachstraße 51
Am Bahnweg

An der Stadlhütte
Brückenstraße
Anton Dietl-gasse
Beethovenstraße
Brandstadl
Dambach
Franz Steiner-gasse
Furtgasse
Irenental
Schillergasse
Uferstraße
Tullnerbachstr. 57 - Ende ungerade

50 - Ende gerade

Wahllokal für den Wahlsprengel 11
Kindergarten III
Franz Ruhm-Gasse 7
Am Feuerstein
Anton gotsch-gasse
Hartelsfurtherweg
Speichberggasse
Karli Schäfer-gasse
Franz Ruhm-gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 12
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Wintergasse 1 - 93 ungerade
2 - 44 gerade

Wahllokal für den Wahlsprengel 13
Seniorenresidenz Hoffmannpark
Wiener Straße 64
leischinggasse
Waldgasse
Wiener Straße 60 - Ende gerade

Sonntag, 15. Oktober 2017, Wahlzeit 08.00 - 16.00Uhr

Nationalratswahl 2017

RATHAUS, Allgemeinde Verwaltung, 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1, Tel.: 02231/63601 DW 220, 221, 222

BRIEFWAHl / WAHlKARTEN:
Schriftliche Anträge auf 

Ausstellung von Wahlkarten bis 
spätestens 

Mittwoch, 11. Oktober 2017.
Mündliche Anträge mit sofortiger 

Ausstellung der Wahlkarte bis 
Freitag 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr.

Rathaus, Allgemeine Verwaltung.

WAHlKARTEN werden NUR 
von den Sprengeln 1,2,3,4,8,13 

entgegengenommen.

ACHTUNG! Die Stimmabgabe mittels
Wahlkarte am Wahltag 15.10.2017 ist
nur in den Sprengelwahlbehörden der
Wahlsprengel 1,2,3,4,8 und 13 mög-
lich! Bitte beachten Sie bei der Stimm-
abgabe mittels Briefwahl, dass Ihr
Briefwahlkuvert bis spätestens 15.
10.2017, 17.00 Uhr, bei der Bezirkswahl-
behörde eingelangt sein muss (Post-
lauf bitte miteinberechnen); 
oder Sie geben das Briefwahlkuvert
am Wahlsonntag vor Wahlschluss in
einer Sprengelwahlbehörde ab.


